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A 0127/2022 (DBK) 

Auftrag Fraktion SVP: Politische Neutralität an Schulen (06.07.2022)  

 

Der Regierungsrat wird beauftragt, mittels einer repräsentativen Umfrage bei Schülerinnen 

und Schülern der obligatorischen Schulen (Primar- und Sekundarschule I) sowie den weiter-

führenden Schulen (Sekundarschule II) des Kantons Solothurn zu überprüfen, ob die in den 

Professionsstandards festgeschriebene politische Neutralität im Unterricht eingehalten wird. 

Sollte sich herausstellen, dass dem nicht so ist, wird der Regierungsrat beauftragt, entspre-

chende Massnahmen zur künftigen Einhaltung der politischen Neutralität an den Solothurner 

Schulen zu definieren und durchzusetzen. 

 

Insbesondere ist Folgendes zu klären:  

1. Werden politische Inhalte von den Lehrpersonen an den Schulen in jedem Fall neutral 

vermittelt? 

2. Fühlen sich Schüler und Schülerinnen unter Druck, einer gewissen politischen Meinung zu 

folgen? 

3. Fühlen sich die Schüler und Schülerinnen grundsätzlich frei, ihre politische Meinung im 

Unterricht zu äussern? 

4. Fühlen sich Schüler und Schülerinnen aufgrund politischer Ansichten diskriminiert? 

5. Haben die Schüler und Schülerinnen den Eindruck, ihre persönliche politische Meinung hat 

einen Einfluss auf die Notengebung? 

6. Unterstützt die Schule aus Sicht der Schüler und Schülerinnen eigenständige politische 

Aktivitäten (zum Beispiel Frauen- und/oder Klimastreik) oder lassen sich politische State-

ments (zum Beispiel durch die Verwendung des Gendersterns) erkennen? 

 

Begründung 06.07.2022: schriftlich. 

 

Die Schule hat einen Bildungsauftrag an den durch den Staat finanzierten Schulen. Schüler 

und Schülerinnen haben das Recht auf politisch neutralen Unterricht, in dem ihnen keine 

Ideologien aufgedrückt werden. Die Lehrpersonen sollen die Schüler und Schülerinnen auf 

dem Weg zu selbständig und kritisch denkenden Personen, die sich ihre Meinung unabhängig 

bilden können, unterstützen. 

 

Unterschriften: 1. Andrea Meppiel, 2. Beat Künzli, 3. Rémy Wyssmann, Richard Aschberger, 

Matthias Borner, Johannes Brons, Roberto Conti, Markus Dick, Tobias Fischer, Josef Fluri, 

Thomas Giger, Walter Gurtner, Sibylle Jeker, Kevin Kunz, Adrian Läng, Werner Ruchti, Philip-

pe Ruf, Christine Rütti, Silvia Stöckli (19) 


